
  

gibb | eine Institution des Kantons Bern 

Bauleiterin/Bauleiter 
Vorbereitender Kurs - Grundstudium 
Fachrichtung Hochbau          

 Vorbereitender Kurs  
auf die Höhere Fachprüfung (HFP) Bauleiter/in    
(Start im HS 24/25) 

 «Bauleiterinnen und Bauleiter verfügen über ausgewiesene Kompe-
tenzen zur Leitung einer oder mehrerer Baustellen im Hoch- oder 
Tiefbau. Baufachliche Kenntnisse bilden den Schwerpunkt. Die Fach-
richtungen unterscheiden sich in den zu erstellenden Bauten und in 
den dafür notwendigen, fachspezifischen Handlungskompetenzen. 
 
Entsprechend übernehmen sie die Verantwortung für eine hohe 
Qualität der Arbeiten auf der Baustelle in der Vorbereitung und wäh-
rend der Ausführungsphase bis zur Ab- und Inbetriebnahme eines 
Werkes. Diese Funktion umfasst weiter die Mitarbeiterführung, die 
finanzielle Führung sowie tiefe Kenntnisse im Bereich Recht und Si-
cherheit. 
 
Bauleiterinnen und Bauleiter beherrschen den richtigen Umgang mit 
den vorhandenen Ressourcen und begegnen den Herausforderungen 
der Baustellenleitung professionell und mit hohen Sozialkompeten-
zen.»          

 (Zitat Prüfungsordnung HFP Bauleiter/in) 

Ausbildungskonzept 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Höhere Fachprüfung Bauleiter/in mit eidgenössischem 
Diplom Hochbau  
(SBFI-Berufsnummer 66033) 

Prüfungsbegleitender Kurs (nach Wartezeit) 
Repetition + Coaching Disposition und Diplomarbeit HFP 

Abschluss Vorbereitender Kurs mit gibb-Ausweis 

Vorbereitender Kurs – Grundstudium   
(berufsbegleitend, modular) 

2 Semester 
(Separate Aus-
schreibung) 

Evtl. Wartezeit gem. Zulassungs-
bedingungen HFP 

4 Semester 

EFZ Zeichner/in Fachrichtung Architektur oder 
EFZ «Bauberuf»  

siehe «ordentliche / ausseror-
dentliche Aufnahme» 
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Abschluss gibb-Prüfung Am Ende des 4. Semesters findet eine gibb-eigene Abschlussprü-
fung statt. Wer die Abschlussprüfung besteht, erhält ein gibb Aus-
weis mit dem Titel «Bauleiter/in Hochbau mit gibb Abschluss».  
 

Höhere Fachprüfung Wer die Zulassungsbedingungen für die Höhere Fachprüfung in  
Zürich erfüllt und diese erfolgreich abgeschlossen hat, erhält den 
Titel «Bauleiter/Bauleiterin mit eidgenössischem Diplom, Fachrich-
tung Hochbau» 
 
Alle Informationen zur Höheren Fachprüfung finden Sie auf der 
Homepage www.hfp-bauleiter.ch 
 

Ordentliche Aufnahme / 
Ausserordentliche Auf-
nahme an der gibb 

Grundsätzlich steht der vorbereitende Kurs allen Fachpersonen des 
Baugewerbes offen, welche die im Ausbildungs- und Prüfungsregle-
ment beschriebenen Zulassungsbedingungen erfüllen1. 
 
Bedingungen für die ordentliche Aufnahme sind: 
a) ein eidgenössisches Fähigkeitszeugnis gem. Ausbildungs- und 
Prüfungsreglement oder zugelassene Abschlüsse der Zentralkom-
mission2 
b) eine Anstellung in der Bauleitung einer ausführenden Unterneh-
mung oder eines Planungs- oder Bauleitungsbüros von mindestens 
50% 
 
Bedingungen für die ausserordentliche Aufnahme sind: 
a) eine Berufserfahrung von mindestens einem Jahr in der Baulei-
tung 
b) eine Eignungsabklärung3 
c) eine Anstellung in der Bauleitung einer ausführenden Unterneh-
mung oder eines Planungs- oder Bauleitungsbüros von mindestens 
50% 
 
Studierende mit einer ausserordentlichen Aufnahme in den vorbe-
reitenden Kurs sind für das gibb-Diplom zugelassen, ein Zusammen-
hang mit der Zulassung zur Höheren Fachprüfung besteht jedoch 
nicht. Eine Zulassung zur Höheren Fachprüfung richtet sich für alle 
Studierenden ausschliesslich nach den Vorgaben der Prüfungskom-
mission, die gibb übernimmt hierfür keine Gewähr.  
 

Ausbildungszeit Der vorbereitende Kurs ist modular aufgebaut, dauert 4 Semester 
und schliesst mit dem gibb-Diplom ab. 
 
Der Prüfungsbegleitende Kurs als Repetitionskurs und Coaching für 
die Disposition und Erstellung der Diplomarbeit (Teil der Höheren 
Fachprüfung) dauert 2 Semester.  > siehe separate Ausschreibung  
 

Kursleitung Sarah Burri   (sarah.burri@gibb.ch) 
 

Dozierende Der Unterricht wird von Fachpersonen aus den Bereichen Architek-
tur, Ingenieurwesen, Bauleitung und Fachpersonen ihres Spezialge-
biets erteilt.  
 

 
1 Die genauen Zulassungsvoraussetzungen finden Sie im Ausbildungs- und Prüfungsreglement. 
2 Zugelassene Abschlüsse gem. Prüfungsordnung über die Höhere Fachprüfung in ihrer jeweils gültigen Fassung 
3 Weitere Angaben zur Eignungsabklärung und Aufnahmeentscheid finden Sie im Ausbildungs- und Prüfungsregle-
ment. 
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Unterrichtsort gibb | Berufsfachschule Bern  
Hauptstandort: Schulhaus Viktoria, Viktoriastrasse 71, 3013 Bern 
Nebenstandorte: Schulhäuser der gibb ¦ Berufsfachschule Bern 

Unterrichtszeiten  Der Unterricht findet in der Regel zwei- bis dreimal pro Woche 
statt. 
Mögliche Unterrichtszeiten sind:  
Wochenabende Mo-Do, 17.30 – 21.30 Uhr;  
Freitagnachmittag, 13.30 – 17.50 Uhr;  
Samstagvormittag, 08.00 – 12.20 Uhr. 
 

Beginn der Bildungsgänge Woche 334 
 

Anmeldeschluss 
 

Woche 304 

Abmeldung Gemäss den Allgemeinen Bestimmungen der gibb. Bis 3 Wochen 
vor Beginn des vorbereitenden Kurses wird ein Unkostenbeitrag 
von CHF 150.00 in Rechnung gestellt. Erfolgt die Abmeldung nach 
diesem Zeitpunkt, wird eine Gebühr in Höhe von 20% der Ausbil-
dungskosten pro Semester, jedoch von max. CHF 500.00, belastet. 
Bei einem Abbruch nach Beginn des Bildungsgangs erfolgt keine 
Rückerstattung. 
 

Zur Beachtung 
 
 
 
Basismodul 
 
 
 
 
 
 
 
Selbststudium 
 
 
 
Unterrichtsmaterialien und 
Lehrmittel 
 
 
 
 
Anmeldung, Zulassung und 
Kosten für die Höhere Fach-
prüfung 

Änderungen hinsichtlich Modulinhalten, Lektionenzahl, Unter-
richtsort, -tag und -zeiten sowie der Kurskosten bleiben vorbehal-
ten. 
 
Studierende mit einem Abschluss als EFZ ZFA (Zeichner*in Fachrich-
tung Architektur) sind vom Basismodul befreit. Alle anderen Studie-
renden haben die Auflage für den Besuch des Basismoduls.  
Zu Repetitionszwecken steht das Basismodul den Studierenden 
EFZ-Zeichner/in Fachrichtung Architektur dennoch eine freiwillige 
Teilnahme offen. Bitte melden sie sich vor Kursstart über das Sek-
retariat an. 
 
Ausserhalb der Unterrichtszeiten wird das Selbststudium für die 
persönliche Vorbereitung, Vertiefung sowie Erarbeitung von Komp-
tenznachweisen vorausgesetzt.  
 
Die Unterrichtsmaterialien, Lehrmittel und Skripte werden mehr-
heitlich digital zur Verfügung gestellt. Für den Unterricht wird ein 
geeignetes Gerät zum Arbeiten mit digitalen Hilfsmitteln empfoh-
len. Das Arbeiten in Papierform steht den Kursteilnehmern offen. 
Für Ausdrucke stehen den Studierenden Druckgeräte zu Verfügung.  
 
Die Anmeldung sowie die Zulassungsprüfung zur eidgenössischen 
Höheren Fachprüfung Bauleiter/in Hochbau ist Sache der Studie-
renden und werden eigenverantwortlich getätigt. 
Die Prüfungsgebühr für die HFP Bauleiter/in Zürich wird direkt 
durch die HFP verrechnet und ist nicht in den gibb-Kursgebühren 
eingerechnet. 
 

Grundlagen des vorbereiten-
den Kurses 
 

Ausbildungs- und Prüfungsreglement «Vorbereitender Kurs auf die 
Höhere Fachprüfung (HFP) Bauleiter/in» 
 

 
4 Jährlicher Beginn bei genügend Anmeldungen 
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Studiengebühren  
 
 
 
Grundausbildung und 
Gibb-Diplom 
 
 
 
 
 
 
 
Zusammenstellung 
der Kosten 
 
 
Prüfungsbegleitender Kurs 
Semester 5-6 (Repetition 
und Coaching Disposition 
und Diplomarbeit HFP) 
 
 
Rechnung Studiengebühren 
 
 
 
Lehrmittelpauschale  
 

Die Studiengebühren setzen sich wie folgt zusammen: 
 
Anmeldegebühren CHF 150.00 
 
Studienkosten gibb Semester 1-4  
1. Semester  CHF 3’900.00 
2. Semester  CHF 3’900.00 
3. Semester  CHF 3’900.00 
4. Semester  CHF 3’900.00 
gibb-Diplom  CHF 900.00 
   CHF 16’500.00 
Subventionen Bund Semester 1-45 (SBFI-Kursnummer 48613) 
Max. 50% der Kurskosten abzgl. max. CHF -8’250.006 
Studienkosten  
gibb Sem. 1-4                      voraussichtlich CHF 8’250.00 
 
 
Kosten und Anmeldung gemäss separater Ausschreibung  
 
 
 
 
 
In den Studiengebühren sind die Kosten für Unterricht sowie Mo-
dulprüfungen inbegriffen. Die Studiengebühren werden semes-
terweise in Rechnung gestellt.  

 
Die Lehrmittelpauschale von 250.- wird pro Semester separat in 
Rechnung gestellt. Diese beinhaltet die Kosten für die Lehrmittel, 
Skripte, Lizenzen und Druckkosten. 

  
Kosten für Basismodule Baustoffe / konstruktives Zeichnen CHF 550.00 

Subventionen Bund5 abzgl. max. CHF  -225.006 
(SBFI-Kursnummer 19986) 
Kosten Basismodule  CHF 225.00 
 
Die Preise für die Basismodule beinhalten sämtliche Kosten für 
Unterricht, Mieten, Lehrmittel und Material. 

 

 
5 Die Subventionen durch den Bund werden direkt den Studierenden nachträglich und nur dann ausbezahlt, wenn 
die Teilnahme an der HFP in Zürich nachgewiesen wurde. Die vorgängige Anmeldung auf der Homepage des SBFI 
sowie der Antrag auf Subventionen liegen allein in der Verantwortung der Studierenden. 
6 Der Bund übernimmt 50% der anrechenbaren Kurskosten, welche direkt im Zusammenhang mit der Berufsprü-
fung/Höheren Berufsprüfung stehen. Siehe dazu5 



 Seite 5/5 

Kosten für Wahlmodule  Wahlmodule sind zusätzliche buchbare Module und sind für alle 
Studierende wie auch interessierte Personen ausserhalb des Stu-
diums zugänglich.  
 
Moduldauer 8 Abende jeweils zu Beginn des Herbst- oder Früh-
lingssemesters. Die Anmeldung erfolgt bis spätestens drei Wo-
chen vor Modulstart direkt über das Sekretariat. 
 
Kosten Wahlmodule (freiwillig) 
 
Ausschreibung und Ausmass                CHF 950.00 
BIM                          CHF 950.00 
Subventionen Bund7 abzgl. max. CHF        -475.008 
(SBFI-Kursnummer Ausschreibung und Ausmass 19547) 
Kosten Wahlmodule  CHF 1425.00 
 
Die Preise beinhalten sämtliche Kosten für Unterricht, Mieten, 
Lehrmittel und Material. 
 

 
Kosten für Gasthörer/innen  Die Kosten für Gasthörer/innen betragen CHF 19.00 / Lektion. 

 
Die Preise beinhalten sämtliche Kosten für Unterricht, Lehrmittel, 
Material und Mieten sowie für die Prüfungen. 
 

 

 
7 Die Subventionen durch den Bund werden direkt den Studierenden nachträglich und nur dann ausbezahlt, wenn 
die Teilnahme an der HFP in Zürich nachgewiesen wurde. Die vorgängige Anmeldung auf der Homepage des SBFI 
sowie der Antrag auf Subventionen liegen allein in der Verantwortung der Studierenden. 
8 Der Bund übernimmt 50% der anrechenbaren Kurskosten, welche direkt im Zusammenhang mit der Berufsprü-
fung/Höheren Berufsprüfung stehen. Siehe dazu7 


